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Regionalliga Damen Südwest

1. FC Saarbrücken-TT : TSG Kaiserslautern 
Sonntag, 05.03.2023, 11:00 Uhr

Barbosa in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den 1. FC Saarbrücken-TT hat die TSG Kaiserslautern am Sonntag
in weniger als 113 Minuten zwei Punkte in der Regionalliga Damen Südwest gesammelt. Beim 1. FC
Saarbrücken-TT lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Vormittag aus: Mit 11:25 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass der 1. FC Saarbrücken-TT mit 3 Ersatzspielerinnen antrat. Erfolgsgarant in diesem recht
schnell beendeten Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Schütt / Murata gegen Sadikovic / Sadikovic nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:8, 11:5, 5:11, 11:9 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Blaß / Bender
bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Hossein Zadeh / Barbosa. Da war final
wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Isabelle Schütt nach einer Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Enisa
Sadikovic. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Einen Punkt für
das Team vor Augen gab Hiyori Murata bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Shaqayeq
Hossein Zadeh noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Hossein Zadeh mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins
Ziel brachte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch.
Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Melisa Sadikovic wurden Martina Blaß unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Ariel
Barbosa wurden anschließend Sandra Bender unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spielerinnen des 1. FC Saarbrücken-TT und der TSG Kaiserslautern.
Recht kurzen Prozess machte indes Isabelle Schütt beim 11:4, 11:6, 11:6 mit Shaqayeq Hossein
Zadeh. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 14:12 für Schütt und 2:6 für
Hossein Zadeh seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim 3:11, 6:11, 7:11 gegen Enisa Sadikovic
fand indessen Hiyori Murata von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der
Habenseite. Ein Satz reichte nicht, weshalb Martina Blaß die Begegnung gegen Ariel Barbosa,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: 1. FC Saarbrücken-TT 2 Punkte, TSG
Kaiserslautern 7 Punkte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Sandra Bender letztlich parat,
um Melisa Sadikovic final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.03.2023 gegen
den SSV Schönmünzach, während die TSG Kaiserslautern am 12.03.2023 gegen die SU
Neckarsulm II antritt.

 Statistik:
 1. FC Saarbrücken-TT

Doppel: Schütt / Murata 1:0, Blaß / Bender 0:1 
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Einzel: I. Schütt 1:1, H. Murata 0:2, M. Blaß 0:2, S. Bender 0:2 
 TSG Kaiserslautern

Doppel: Sadikovic / Sadikovic 0:1, Hossein Zadeh / Barbosa 1:0 
Einzel: S. Zadeh 1:1, E. Sadikovic 2:0, A. Barbosa 2:0, M. Sadikovic 2:0


